
DER 
GEMEIN SAME

er Rena Blindell in der schicken Villa im 

 Herzen Herfords besucht, wer die vielen 

 Treppen hochgestiegen ist und Platz genommen hat, 

der sollte Zeit mitbringen, wenn er erfahren will, was 

sein Gegenüber alles schon beruflich erlebt, angesto-

ßen, abgeschlossen, vor allem aber: weiterentwickelt 

hat. Ich bin insgesamt 16-mal umgezogen, stamme 

aus Bad Holzhausen, habe im Allgäu BWL studiert 

und dann begann eine große, lange, spannende 

berufliche Reise, die mich auch mehrmals ins Aus-

land  geführt hat. 

Den größten Teil davon verbrachte die heute 60- 

Jährige bei IKEA, war etwa Personalleiterin in Bie-

lefeld und leitete die Einrichtungshäuser in  Bremen 

und Hamburg. Blieb nie stehen, bildete sich ständig 

fort und das nicht nur auf höchstem Niveau, sondern 

manches Mal auch auf ungewöhnliche Art und Wei-

se. Als ich bei IKEA begonnen habe,  waren auch da 

 Frauen als Geschäftsführerinnen eher  selten, wurde 

ich vor allem im Lager erst einmal ein wenig skeptisch 

beäugt. Also habe ich den Staplerschein gemacht – 

und war bestimmt die langsamste Staplerfahrerin, 

die IKEA je gesehen hat. Aber ich bewegte mich auf 

Augenhöhe. Und das war wichtig. Erzählt Rena Blin-

dell heute. Und genau darum geht es ihr heute mit 

ihrem Unternehmen  CONTURA CONSULTING auch: 

Sich auf Augenhöhe mit denen zu bewegen, die sie 

berät. Immer pragmatisch, nie von oben herab, im-

mer sich in die Position des anderen versetzend, ohne 

dessen Sichtweise komplett zu  übernehmen.

Ich sehe mich heute als Sparringspartnerin für 

 Entscheider, verfüge über einen großen Erfahrungs-

schatz aus unterschiedlichsten Positionen, Branchen 

und Unternehmensgrößen und will mit meinen Ge-

sprächspartnern vor allem in eine Richtung  schauen: 

nach vorn. 
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Rena Blindell – Expertin, wenn 
es darum geht, den richtigen 
Denkansatz und die passende 
Lösung zu finden.

Das Büro „Unter den Linden“  
bietet eine vertrauensvolle und 
ruhige Gesprächsatmosphäre.

Sagt Rena Blindell und reist dafür durch ganz 

Deutschland. Zukünftig dürfte die Zeit in Auto und 

Bahn aber gerne etwas weniger werden. Ich freue 

mich auf Anfragen aus der Region, ganz gleich, wie 

groß oder klein die Unternehmen, die Probleme und 

Herausforderungen sind, die wir dann gemeinsam 

angehen, unterstreicht Rena Blindell. Dabei gehe 

es immer darum, auseinanderlaufende Interessen 

zusammenzuführen, Strategien zu entwickeln, ge-

meinsame Ziele zu definieren – und natürlich auch 

zu erreichen. Klarheit, Struktur und Perspektive – 

das sind die Begriffe, die die Beraterin Rena Blindell 

in ihrer Arbeit charakterisieren. Moderation und 

Workshop bietet sie ebenfalls an, wertschätzen-

des  Coaching und echten Kompetenzaufbau beim 

Kunden. Längst hat sie sich auch für die Arbeit als 

Aufsichtsrätin qualifiziert, kennt Unternehmertum 

von der Pike auf und hat doch ihre Wurzeln nicht 

vergessen. Wenn man bei IKEA groß geworden ist, 

dann weiß man heute, was Unternehmenskultur 

bedeutet, wie der Spagat zwischen Rendite und 

Wertschätzung jedes Einzelnen gelingen kann, 

so die Frau, die mit dem Begriff „Routine“ so ihre 

 Probleme hat. 

Vieles, was ich anbiete und tagtäglich umsetze, 

klingt erst einmal klassisch. Dabei bin ich eigentlich 

das genaue Gegenteil. Für mich ist das keine Routi-

ne, kein Alltag, nichts, was ich abspule, was immer 

und immer wieder anwendbar ist. Meine Arbeit 

und ich, wir sind wirklich alles – nur nichts von der 

Stange, sagt Rena  Blindell. Wohl wissend, dass 

ihre Auftraggeber genau das an ihr schätzen. Das 

Andersdenken, das Zuhören, auch mal Kontra, vor 

allem aber neue Denkanstöße geben. Und die dann 

auch gemeinsam umsetzen, zum Ziel führen.  
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